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Ob der Piloten-Streik bei der Deutschen 

Lufthansa nach vier Tagen wirklich beendet 

sein wird, erscheint mit Blick auf die jüngs-

ten Aussagen der Verhandlungspartner eher 

fraglich. Das befürchtete Chaos an den Flug-

häfen ist dank frühzeitiger Ankündigung zu 

Wochenbeginn aber ausgeblieben. So blieb 

den Passagieren ausreichend Zeit zum Re-

agieren. Profitieren können davon neben der 

Deutschen Bahn auch die direkten Wettbe-

werber der Lufthansa. Stellvertretend für vie-

le andere buchte zum Beispiel die hessische 

SPD ihren Lufthansa-Flug zu Parteiterminen 

in Berlin kurzerhand auf Air Berlin um. Je 

länger dieser Streik also dauert, desto mehr 

dürften sich die Aktionäre des Billigfliegers 

freuen. Zumal die Nachrichten hier zuletzt 

ohnehin stetig besser geworden sind. Nach 

guten Zahlen zum dritten Quartal machen 

die deutlich verbesserten Erlöse je Sitzplatz-

kilometer (ASK) im Gesamtjahr auch Hoff-

nung auf ein erfolgreiches Schlussquartal. 

Und nachdem Analysten vor nicht einmal 

zwei Jahren dem Konzern wegen der hohen 

Verschuldung noch das Aus prognostiziert 

hatten, ist Air Berlin mittlerweile wieder auf 

Einkaufstour. Der Anteil an der österreichi-

schen Fluglinie Niki (von Niki Lauda) wurde 

gerade auf knapp 50 Prozent erhöht. Sowohl 

die Commerzbank als auch die Landesbank  

Berlin bewerten diesen Deal als sinnvoll 

und haben in Erwartung eines positiven Er-

gebnisbeitrags ihre Kursziele (auf 4,90 be-

ziehungsweise 4,75 Euro) erhöht. Weil die 

Aktie bei vielen Marktteilnehmern trotz der 

jüngsten Beruhigung immer noch als sehr 

spekulativ gilt, können Kunden schon mit 

neutralen Discountern (Cap in der Nähe des 

Aktienkurses) locker zweistellige Seitwärts-

renditen einfahren. Bei gut einem Jahr Lauf-

zeit etwa winken fast 17 Prozent Ertrag.

Marktideen

Discount: Totgesagte leben länger – Air Berlin ist Nutznießer des Streiks bei Lufthansa

Bonus:  Ob mit oder ohne Übernahme – Symrise wird auffällig oft zum Kauf empfohlen

Auch wenn Analysten mit ihren Einschät-

zungen nicht immer ganz richtig liegen, 

lohnt sich ab und zu der Blick auf die ak-

tuellen Statements. Bei dem Aromen- und 

Dufthersteller  Symrise zum Beispiel häufen 

sich im Vorfeld der Quartalszahlen (3. März) 

die positiven Kommentare. In den vergan-

genen Wochen haben mit der Citigroup, 

der Deutschen Bank, der UBS und Unicredit 

gleich vier namhafte Researchhäuser ihre 

Kursziele für die Aktie angehoben. Und die 

Investmentstrategen der National Bank emp-

fehlen die Aktie bei ihrer Ersteinschätzung 

mit einem Kursziel von 18,50 Euro ebenfalls 

zum Kauf. Als Begründung verweisen die 

einzelnen Häuser unter anderem auf das 

allgemein verbesserte Konsumklima, die an-

haltenden Kostensenkungen des Unterneh-

mens, den positiven Gewinntrend sowie die 

hohe Dividendenrendite. Auf eine mögliche 

Übernahme des Konzern wird nicht näher 

eingegangen, wenngleich sich eine solche 

Spekulation am Markt seit Wochen hartnä-

ckig hält und es bei einem Streubesitz von 

gut 94 Prozent auch nicht unmöglich wäre. 

Die Commerzbank hält ein solches Szena-

rio zwar für „unwahrscheinlich“, bleibt aber 

trotzdem bei einem Kursziel von 18,30 Euro.

Etwa auf diesem Niveau wird der faire Wert 

des Mdax-Titels auch in anderen aktuellen 

Studien taxiert, während das durchschnittli-

che 12-Monats-Kursziel der Analysten immer 

noch bei 16 Euro liegt. Anleger die trotz der 

deutlichen Kurserholung in den vergange-

nen Monate nicht mit einem nachhaltigen 

Kursrücksetzer rechnen, können mit Bonus-

zertifikaten sogar noch mehr rausholen. Die 

BNP Paribas bietet per Juni 2011 eine fixe 

Auszahlung von 20 Euro, solange die Aktie 

bis dahin nicht mehr auf oder unter zwölf 

Euro zurückfällt (gut 24 Prozent Puffer).

Discountzertifikate auf AIR BERLIN (WKN: AB1000) Aktueller Kurs: 4,18 €

Bonus Cap Zertifikate auf SYMRISE (WKN: SYM999) Aktueller Kurs:  15,88 €

Air Berlin–Der Billigflieger ist gelandet

Symrise mit V-förmiger Erholung

WKN Geld Brief Cap Discount Puffer
Max.

Ertrag
Max.

Rendite
Out-
perf.

Fälligkeit
Emit-
tent

CM0W2U 3,38 3,43 4,00 18,1 % 4,3 % 17,0 % 15,3 % 4,89 17.03.11 CBK

CM1FR2 3,29 3,34 4,00 20,3 % 4,3 % 20,1 % 14,4 % 5,02 16.06.11 CBK

CM1FR1 3,02 3,07 3,50 26,5 % 16,2 % 14,0 % 10,1 % 4,76 16.06.11 CBK

CM0W2T 3,09 3,14 3,50 24,8 % 16,2 % 11,5 % 10,4 % 4,66 17.03.11 CBK

WKN Bid Ask
Barr-
iere

Bonus-
Level

Bonus-
Ertrag

Bonus-
Rendite

Puffer Aufgeld Fälligkeit
Emit-
tent

BN43UE 15,53 15,58 12,00 20,00 28,4 % 20,1 % 24,4 % -1,9 % 17.06.11 BNP

CM1P4H 16,20 16,30 12,50 21,00 28,8 % 20,4 % 24,4 % 2,7 % 16.06.11 CBK

BN43UK 15,72 15,77 12,00 22,00 39,5 % 19,4 % 24,4 % -0,7 % 16.12.11 BNP

BN43UJ 16,04 16,09 10,00 20,00 24,3 % 12,3 % 37,0 % 1,4 % 16.12.11 BNP
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Aktuelle Analystenschätzungen

2009 2010

KGV 15,1 14,0

Dividende 0,50 € 0,60 €

Div.-Rendite 3,1 % 3,8 %

Durchschnittliches Kursziel: 16,00 € (Upside: 0,1 %)

Quellen: Finanztreff, vwd; Stand: 22.02.10, 17:15 h

Aktuelle Analystenschätzungen

2009 2010

KGV Verlust 18,6

Dividende – –

Div.-Rendite – –

Durchschnittliches Kursziel: 4,25 € (Upside: 2,4 %)

Quellen: Finanztreff, vwd; Stand: 22.02.10, 17:15 h


